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DEUTSCHES POSTAMT ZANZIBAR

Brief mit 4x V46 zur Bezahlung der 20 Pf. Auslandsgebühr von Zanzibar 6.7.91 nach 
London (3.8.91).



MARKENMANGEL BEIM DEUTSCHEN POSTAMT

In der ersten Julihälfte 1891 waren beim deutschen Postamt in 
Zanzibar die häufig gebrauchten Marken zu 10 Pf. und 20 Pf. 
aufgebraucht. 

Man half sich provisorisch mit Mehrfachfrankaturen der weniger 
gebrauchten Werte zu 3 Pf. und 5 Pf.. 

Solche Mehrfachfrankaturen haben sich nur in einzelnen Stücken 
erhalten, aber man findet häufiger lose Einheiten der beiden 
Wertstufen mit Stempeldaten aus der ersten Julihälfte. 

Herbert Schrey1 als auch Albert Friedemann2 weisen auf diesen 
Markenmangel hin und zeigen Belegstücke.

1 Herbert Schrey, Die ersten deutschen Posteinrichtungen an der Ostküste Afrikas mit einem Anhang über die Sulatantspost Wituland und 
Malakote, Kassel 1961, S.83-84.

2 Albert Friedemann, Berichte für Briefmarkensammler, S. 2675.



DER ABSENDER

Der Brief trägt in der linken oberen Ecke die Initialen E.H.H. und rückseitig das 
Trockensiegel der Church Missionary Society.



DER ABSENDER

E.H.H. = Edward Henry Hubbard, Missionar der Church Missionary Society der am 
17.5.91 erstmals nach Uganda ausreist. 
Dabei startete die Karawane nach Uganda am 9.7.1891 von Saadani aus. 

3 Stephen J. North, Europeans in British Administrated East Africa, 4. erweiterte Auflage 2014, Wantage/UK.

aus: Stephen J. North, Europeans in British Administrated East Africa3



DIE DESTINATION
Der Brief lief an die Zentrale der Church Missionary Society in London. 

Für Post des deutschen Postamtes Zanzibar eine seltenere Destination, da 
solche Post fast immer beim britisch-indischen Postamt eingeliefert wurde. 

In der Registratur von Gary DuBro4 werden 332 Belege des deutschen 
Postamtes Zanzibar erfasst, davon gingen nur 26 nicht nach Deutschland.

Diese Belege sind an folgende Destinationen adressiert:

Deutsch Ostafrika 7
Großbritannien 7
Österreich 6
Zanzibar 2 (Belege vom Letzttag)
Sowie je ein Beleg nach: Madagaskar (Nossi Be), Italien, Schweiz, Ungarn

4 Gary A. Dubro, Zanzibars’s Postal History Legacy, 2012, The BPA Expertising Educational Charity, Bristol/UK



FRAGEN?


